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Berufung der Kommissionsmitglieder des Stadtrates der Landeshauptstadt München 
für die städtischen Preise und Stipendien ab Juli 2014 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 00782

Beschluss des Kulturausschusses vom 02.07.2014 (VB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten:

1. Anlass für die Vorlage / Kompetenzen

Die Besetzung der Kommissionen der städtischen Preise und Stipendien für das gesam-
te Jahr 2014 (Fachjury und Kommissionsmitglieder des Stadtrates) wurde im Kulturaus-
schuss vom 17.10.2013 und in der Vollversammlung vom 23.10.2013 beschlossen. Nach 
der Neuwahl des Stadtrates müssen die Kommissionsmitglieder des Stadtrates für die in 
der zweiten Jahreshälfte 2014 stattfindenden Jurysitzungen neu berufen werden. 

Ein Anhörungsrecht eines Bezirksausschusses besteht nicht.

2. Im Einzelnen

Für folgende Vergabeverfahren müssen die Kommissionsmitglieder des Stadtrates neu 
beschlossen werden:
Kultureller Ehrenpreis - Geschwister-Scholl-Preis - Tukanpreis - LiteraVision - Förder-
preis für Architektur - Förderpreise für Bildende Kunst - Förderpreis für Design - Förder-
preis für Fotografie - Förderpreis für Schmuck - Stipendien Musik. 

Nachfolgend die Vorschläge der Fraktionen für die Besetzung dieser Kommissionen mit 
Mitgliedern des Stadtrates:

Kulturreferat 
Abteilung 1
Bildende Kunst, Darstellende
Kunst, Film, Literatur, Musik,
Stadtgeschichte, Wissenschaft 
KULT-ABT1 

Telefax: 0 233-21269
Telefon: 0 233-24347 
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Kommission Kultureller Ehrenpreis 2014 der Landeshauptstadt München

Stimmberechtigte Mitglieder

Klaus Peter Rupp, SPD-Stadtratsfraktion
Christian Vorländer, SPD-Stadtratsfraktion
Richard Quaas, CSU-Stadtratsfraktion
Walter Zöller, CSU-Stadtratsfraktion
Dr. Florian Roth, Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL

Kommission Geschwister-Scholl-Preis 2014
der Landeshauptstadt München und des
Börsenvereins des Deutschen Buchhandels – Landesverband Bayern e. V.

Stimmberechtigte Mitglieder

Klaus Peter Rupp, SPD-Stadtratsfraktion
Marian Offman, CSU-Stadtratsfraktion
Dr. Florian Roth, Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL

Beratende Mitglieder

Dr. Constanze Söllner-Schaar, SPD-Stadtratsfraktion 
Ulrike Grimm, CSU-Stadtratsfraktion

Kommission Tukanpreis 2014 der Landeshauptstadt München 

Stimmberechtigte Mitglieder

Kathrin Abele, SPD-Stadtratsfraktion
Klaus Peter Rupp, SPD-Stadtratsfraktion
Beatrix Burkhardt, CSU-Stadtratsfraktion
Marian Offman, CSU-Stadtratsfraktion
Thomas Niederbühl, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL
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Kommission LiteraVision 2014 der Landeshauptstadt München 

Stimmberechtigte Mitglieder

Kathrin Abele, SPD-Stadtratsfraktion
Klaus Peter Rupp, SPD-Stadtratsfraktion
Beatrix Burkhardt, CSU-Stadtratsfraktion
Kristina Frank, CSU-Stadtratsfraktion
Dr. Florian Roth, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL

Kommission Förderpreis Architektur 2014 der Landeshauptstadt München

Stimmberechtigte Mitglieder

Horst Lischka, SPD-Stadtratsfraktion
Dr. Constanze Söllner-Schaar, SPD-Stadtratsfraktion
Kristina Frank, CSU-Stadtratsfraktion
Walter Zöller, CSU-Stadtratsfraktion
Sabine Nallinger, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL

Kommission Förderpreise Bildende Kunst 2014 der Landeshauptstadt München

Stimmberechtigte Mitglieder

Kathrin Abele, SPD-Stadtratsfraktion
Dr. Constanze Söllner-Schaar, SPD-Stadtratsfraktion
Beatrix Burkhardt, CSU-Stadtratsfraktion
Marian Offman, CSU-Stadtratsfraktion
Sabine Nallinger, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL
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Kommission Förderpreis Design 2014 der Landeshauptstadt München

Stimmberechtigte Mitglieder

Horst Lischka, SPD-Stadtratsfraktion
Dr. Constanze Söllner-Schaar, SPD-Stadtratsfraktion
Kristina Frank, CSU-Stadtratsfraktion
Ulrike Grimm, CSU-Stadtratsfraktion
Sabine Nallinger, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL

Kommission Förderpreis Fotografie 2014 der Landeshauptstadt München

Stimmberechtigte Mitglieder

Horst Lischka, SPD-Stadtratsfraktion
Julia Schönfeld-Knor, SPD-Stadtratsfraktion
Marian Offman, CSU-Stadtratsfraktion
Richard Quaas, CSU-Stadtratsfraktion
Sabine Nallinger, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL

Kommission Förderpreis Schmuck 2014 der Landeshauptstadt München

Stimmberechtigte Mitglieder

Horst Lischka, SPD-Stadtratsfraktion
Dr. Constanze Söllner-Schaar, SPD-Stadtratsfraktion
Ulrike Grimm, CSU-Stadtratsfraktion
Dr. Manuela Olhausen, CSU-Stadtratsfraktion
Thomas Niederbühl, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL
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Kommission Stipendien Musik der Landeshauptstadt München
und Leonhard und Ida Wolf-Gedächtnispreis für Musik 2014

Stimmberechtigte Mitglieder

Kathrin Abele, SPD-Stadtratsfraktion
Dr. Constanze Söllner-Schaar, SPD-Stadtratsfraktion
Beatrix Burkhardt, CSU-Stadtratsfraktion
Marian Offman, CSU-Stadtratsfraktion
Thomas Niederbühl, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL

Für die Benennung von Ersatzmitgliedern gilt:

Im Beschluss „Besetzung der Kommissionen für die städtischen Kulturpreise und Stipen-
dien“ werden jeweils im Herbst des Vorjahres auch die Ersatzmitglieder der Fachjury von 
der Vollversammlung des Stadtrates namentlich beschlossen. 
Die Ersatzmitglieder des Stadtrates dagegen werden seit 2009 nicht mehr namentlich 
beschlossen; jedes stimmberechtigte Mitglied des Stadtrates kann bei Verhinderung ein 
beliebiges Ersatzmitglied aus seiner Fraktion (möglichst nur aus dem Kulturausschuss) 
benennen. Dies hat sich aufgrund des dichten Terminkalenders der Mitglieder des Stadt-
rates bewährt. 

Bei Juryverfahren mit mehreren Sitzungen gilt jedoch für alle Kommissionsmitglieder 
(laut Beschluss des Kulturausschusses vom 19. Oktober 2000): „Kann ein Jurymitglied 
aus triftigen Gründen an dem Juryverfahren nicht teilnehmen, rückt eines der Ersatzmit-
glieder nach und nimmt dann an dem gesamten Juryverfahren teil, damit eine kontinuier-
liche Juryarbeit ermöglicht werden kann. Dieses Verfahren gilt sowohl für die Fachjury-
mitglieder als auch für die Stadtratsmitglieder. Es ist nicht vorgesehen und auch nicht 
sinnvoll, dass sich Stadtratsmitglieder zu einzelnen Sitzungen von wechselnden Stadt-
ratsmitgliedern vertreten lassen, da dann eine kontinuierliche Juryarbeit nicht mehr mög-
lich wäre.“ 

Die Vorlage muss als Nachtrag behandelt werden, da die Besetzungsvorschläge der Fraktio-
nen erst am 24. Juni vollständig vorlagen. Eine Behandlung in diesem Ausschuss ist notwen-
dig, weil die nächste Jurysitzung bereits am 15. Juli 2014 stattfindet. 

Der Korreferent des Kulturreferats, Herr Stadtrat Quaas, sowie die Stadtkämmerei haben 
Kenntnis von der Vorlage.
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II. Antrag des Referenten:

1. Mit der Berufung der Mitglieder des Stadtrates für die im zweiten Halbjahr 2014 anste-
henden Kommissionen zur Vergabe von städtischen Kulturpreisen und Stipendien be-
steht Einverständnis. 

2. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss:
nach Antrag.

Über den Beratungsgegenstand entscheidet endgültig die Vollversammlung des Stadtrates.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der Vorsitzende: Der Referent:

Schmid Dr. Küppers
2. Bürgermeister Berufsm. Stadtrat

IV. Abdruck von I., II. und III.
über den Stenografischen Sitzungsdienst
an die Stadtkämmerei
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Revisionsamt
mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

V. Wv. Kulturreferat (Vollzug)
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Zu V. (Vollzug nach Beschlussfassung):

1. Übereinstimmung vorstehender Ausfertigung mit dem Originalbeschluss wird bestätigt.

2. Abdruck von I. mit V.
an StD
an die Abt. 1
an das Direktorium HA II/V1
mit der Bitte um Kenntnisnahme bzw. weitere Veranlassung.

3. Zum Akt
München, den ............................
Kulturreferat
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